
Pressemitteilung Hamburg den 6. Juni 2022  

ensemble reflektor und Juri Vallentin präsentieren die deutsche
Erstaufführung von Thea Musgraves Oboenkonzert „Helios“ 

Nach „neogenesis“ und „eclipse“ führt ensemble reflektor mit seinem neuen Programm „awake“ seine
Konzertreihe für mehr Diversität in den Spielplänen in die nächste Runde! Diesmal werden bei
„awake“ mit Maddalena Casulana, Thea Musgrave und  Louise Farrenc ausschließlich
Komponistinnen aus Vergangenheit und Gegenwart zu hören sein. 

Für „awake“ hat ensemble reflektor sich Inspiration beim Helios-Mythos geholt und lässt im Konzert
die Sonne aufgehen! Die ersten musikalischen Sonnenstrahlen werfen die Madrigale der
Renaissancekomponistin Maddalena Casulana, bevor sich ein ganz besonderes Konzert für Oboe
und Orchester von Thea Musgrave anschließt. Solist ist Juri Vallentin, Preisträger der XVI.
internationalen Tschaikovsky-Wettberwerb St.Petersburg und seit 2021 Professor für Oboe an der
Hochschule für Musik Karlsruhe. Das Konzert findet mit Louise Farrencs 1845 entstandener Sinfonie
Nr.2 einen strahlenden Abschluss. Und so endet „awake" - taghell.

Ob in Clubs, Konzerthäusern oder Industriehallen: Das norddeutsche Kammerorchester ensemble
reflektor ermöglicht mit seinen Programmen einen neuen Zugang zur Musik. In seinen innovativen
Konzertformaten stellt es eine besondere Nähe zu seinem Publikum her und reflektiert kritisch die
Klassikszene.

Wir laden Sie herzlich zu unseren Konzerten in Hamburg und Lüneburg ein. Für Pressekarten
wenden Sie sich bitte an Christine Beimel (christine.beimel@ensemble-reflektor.de // +49157
85771569 )

Konzerte

24.6.2022 Usingen // 20 Uhr

25.6.2022 Hamburg //  20 Uhr

26.6.2022 Lüneburg // 17 Uhr
 

ensemble reflektor e.V 
c/o Selma Brauns
Eichstr. 28
30161 Hannover

www.ensemble-reflektor.de

Vorstand Konto 
Christine Beimel
Miki Nagahara
Jakob Nierenz
Philipp Vetter
Angelika Wirth  

 IBAN: DE13 8306 5408 0004 8916 19
BIC: GENODEF1SLR
Deutsche Skatbank

Amtsgericht Lüneburg 
VR 201851

Allegro! Musikfest im Taunus + DLF Aufzeichnung

Jazzhall, Hochschule für Musik und Theater 

Libeskind Auditorium


